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um die Prediaten der Evangeliſchen Warheit deſto fualicher abzuwarten richtige
Kirch-Stellen ngeſrhoffetD und ſolchergeſtalt uns gleichſam dahin eingepfarret ha—

—uſens Frehhent neben dẽm Worte GOttes nicht auch der H. Sacramenta als der Kenn
Zeichen der wahren Kirchen zu groſſerer Ausbreitung der Ehre GOttes und unſerer

Eitern großten GewiſſensBekummernuß von denen Hebainnien erhalten und
ſelbte



ſelbte ja wohl gar vlele von denen Erwachſenen in Ermangelung aenauer Abſicht
und ſpeeialer Catechiũrung worzu denn auch die bißherige Einrichtung der ſo ge
nandten KinderLehre wegen der Menge und des Unterſcheides ſo vieler Kinder
gantz unzulanglich geweſen in ihrem Chriſtenthuin nicht wrnig verwildern muſſen
wir ſo gar Zeithero verhindert beirret und beſchweret worden. Nachdem wir nun
ſolcheriey Vuerelen nicht von nothen haben wurden wenn unſere obbeſagte Kirche
der Kirchen zu Eilfftauſend Jungfrauen quöad ſingulos actits miniſteriales oder Pa-
rochiales functiones gleiche gemacht wurde daß wir den Herrn Pfarren unver
ſchloſſener und bey uns wohnhafft haben mogen mithin dadurch bey dieſer Kirchen
die lange gewunſchte und beqveme adminiſtrirung unſerer SeelenSorge nebſt allen
andern Parochial-functiones, als Darreichung der Heil. Sacramenten Catechi-
ſirungen Viſitationibus domeſticis, Trauen Tauffen Begraben und was dem
ſonſt mehr anhanaig iſt dem freyen Religions- Exercitiogemaß haben erhalten
und hiedurch mit Hindanſetzung alles zeltllchen ntereſles GOTTes Ehre und Deß

IaA—
ſen Heil. Nahme befordert werden monte. »araegen wir uns als Prarr Kinder
velquaſi, gebuhrends zu verhalten undpretſtendi zu preeſtirenwilligſt cloſeriren.

So gelanget ſolchemnach an Ewr. Excell unſer gehorſamſtes und unterthanig
ſtes Bitten Selbte geruhen zu deno aroſſerer Beforderung der Ehne eOttes und
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unſerer GewiſſensFreyheit Dero ouruanrinen: Sorte /f vor gins aruen u. einden
dergeſtalt intervernendo einzuſchrtn cu. unſerem augrolſrrer Beniareit des
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begrundeten Chriſtlich und billianmßigen betito Gnadign und Hochgeneiat deferiret
Gottlichen Nahmens abzielenden ud in unier edeelen Hehl und Wohlfahrt ſelbſt

und wir erhoret werden mochten. Die wir hi d mtubrniſſ Lebenslang
verharren
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Gehortſamſte
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